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Aus den Stadtteilen K u l t u r B r e t t en

Bauerbach

Diedelsheim

Gölshausen

Sprantal

Die Sperrmüll-Fundgrube
 Kostenlos abzugeben sind:

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen 
Sperrmüllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns 
im Bürgerservice Bretten an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-188) 

Büchig

Ruit

Neibsheim

Rinklingen

Sprechstunden

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen 
Sperrmüllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns 
im Bürgerservice Bretten an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-188) 
und geben Sie die wichtigsten Daten des Sperrmüllgegenstandes und 
Ihre Telefonnummer durch. 

2 Bücherregale 1,80 lx 30 t x129 h nussbaumfarbig, 2 Küchenunter-
schränke weiß 50 cm, Hängeschrank weiß, 50 cm alles neuwertig, 
Tel: 80653
  
Wohnzimmerschrank, Nußbaum, L 3,20 m, Tel: 7432

Kleintierzuchtverein C 120
Kaninhop-Training

Am Samstag, den 10.04.2010 wollen 
wir wieder von 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr unser Kaninhop-Training beim 
Kleintierzuchtverein in Flehingen 
durchführen. Über reges Interesse 
würden wir uns freuen.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Büchig ist in 
den Osterferien vom 6. April bis 
einschließlich Freitag, 10. April 
2010 geschlossen. In dringenden 
Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an den Bürgerservice der Stadt 
Bretten oder an die entsprechenden 
Fachämter. Öffnungszeiten der 
Ortsverwaltung Büchig: Dienstag, 
Donnerstag, Freitag von 09.00 bis 
12.00 Uhr, Donnerstagnachmittag 
von 17.00 bis 19.00 Uhr, Montag 
und Mittwoch geschlossen. Sprech-
stunde Ortsvorsteher Uve Vollers: 
Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Brennholzvergabe
Für den Ortsteil Diedelsheim findet 
am Montag, den 12. April 2010, 
18.00 Uhr die Vergabe von Schlaga-
braum und Langholz, auf dem Wege 
der Versteigerung statt. Ort: Dorf-
gemeinschaftshaus Diedelsheim, 
Schwandorfstr. 42. Ab Dienstag, 
den 06. April  2010 können Pläne 
zur Besichtigung der Lose zu den 
üblichen Öffnungszeiten abgeholt 
werden ( Mo Di und Do 8.15 bis 
12.00 Uhr Mi Nachmittag 15.00 bis 
18.00 Uhr). Ausgabe des Brennhol-
zes erfolgt gegen Barzahlung. 

Bürgerverein Diedelsheim 
Am Freitag, den 9. April 2010, 
um 19.30 Uhr findet die jährliche 
Mitgliederversammlung des Bür-
gervereins Diedelsheim statt. Mit-
glieder und Freunde sind herzlich 
eingeladen und treffen sich im Die-
delsheimer Dorfgemeinschaftshaus. 
Satzungsgemäße Regularien, wie 
Rechenschaftsberichte, Kassenprü-
fung und Entlastung sowie Wahlen 
sind notwendig, um Vereinsleben 
korrekt zu gestalten. Auch dieses 
Mal wird das vergangene Jahres-
arbeit des Bürgervereins gezeigt. 
Viele Besucher zeigen den Verant-
wortlichen, dass ihre Arbeit auch 
Wertschätzung erfährt. Mitarbeit 
ist aber immer erwünscht, aber die 
jeweiligen Amtsinhaber stellen sich 
zur Wahl. Nach den Regularien 
wird gevespert und viele Gespräche 
über Diedelsheimer Geschehnisse 
geführt. Weitere Planungen und 
Anregungen stehen dabei im Vor-
dergrund. Mitglieder und an der Ar-
beit des Bürgervereins Interessierte 
sind herzlich eingeladen, das gilt 
besonders für die Neubürger. Viele 
Familien partizipieren mittlerweile 
vom aufgelegten Ferienprogramm 
des Bürgervereins in Zusammenar-
beit mit Vereinen und der Ortsver-
waltung. Das ist z. B. ein Ergebnis 
des über Jahren hinweg gepflegten 
Netzwerkes. Interesse zeigen ist 
nicht gleichbedeutend mit einer 
Mitgliedschaft.

Plakatsäuberungsaktion
Überall ist die Frühjahrsputzwut 
ausgebrochen, so auch in Bretten. 
Ein großes Ärgernis für viele Bürger 
war das Plakatieren am Bahnüber-
gang. Hinweise auf die Events in 
der Region hingen meistens monate-
lang. Gut angeschraubt, wurden sie 
dann auch oft nicht mehr abgehängt 
und verrotteten. Für die eigenen Be-
lange des Dorfes war meistens kein 
Platz. Vielfaches Anmahnen in der 
Vergangenheit, für den Eingangs-
bereich des Ortes etwas zu tun, war 
in der Vergangenheit erfolglos. Der 
Ortsvorsteher Bernd Diernberger 
nahm sich der Sache jetzt an und 

konnte klären, dass das Plakatieren 
nicht erlaubt werden muss. Das war 
das Signal, mit vereinten Kräften, 
alle Plakate abzuhängen und sie 
durch ein Schild „Plakatieren verbo-
ten“ zu ersetzen. Das ist erst der An-
fang, der Verantwortliche der Bahn 
versprach, eine Aufräumaktion bis 
Mitte des Jahres zu starten. Der OV 
Diernberger wird ein Augenmerk 
darauf haben.

Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag 
findet am Mittwoch, den 7. April 
2010 um 14.30 Uhr im Bürgerhaus 
statt. Alle Seniorinnen und Senioren 
sind hierzu herzlich eingeladen.

Kleintierzuchtverein 
Der Kleintierzuchtverein Gölshau-
sen lädt auch in diesem Jahr am 
Karfreitag wieder zu Kaffee und 
Kuchen in die Grundschule in 
Gölshausen ein. Ab 11 Uhr dampft 
der Kaffee und der Streichelzoo 
wartet auf die kleinen Gäste im neu-
gestalteten Foyer der Schule. Jedes 
Kind bekommt vom Osterhasen 
eine kleine Leckerei geschenkt. Die 
Kleintierzüchter freuen sich wieder 
auf regen Zuspruch.

Busfahrt zum 
Weinfest nach Nadwar

Es haben sich bereits einige Inter-
essenten gemeldet, welche gerne 
dieses Jahr das Weinfest in Nadwar 
besuchen wollen. 
Bei ausreichender Beteiligung wird 
von der Ortsverwaltung für die 
Fahrt zum Weinfest eine Busfahrt 
organisiert. Das Weinfest findet 
am letzten Septemberwochenende 
(24.-26. September) statt. Für eine 
genauere Planung erbitten wir um 
umgehende Anmeldung bis späte-
stens zum 15. April 2010 bei der 
Ortsverwaltung Neibsheim (Tel. 
93610, ortsverwaltung.neibsheim@
bretten.de).

Fundsachen
Es wurde ein lila Damenrad „Her-
cules“ abgegeben. Der Besitzer kann 
unter Vorlage des passenden Schlüs-
sels das Rad bei der Ortsverwaltung 
abholen. 

Schnelle Internetverbindung
Die Fa. Skytron hat den Auftrag von 
der Stadt erhalten, eine schnelle In-
ternetverbindung für den Stadtteil 
Ruit durch Funk einzurichten. Das 
System wird Ende März betriebs-
bereit sein. Die erforderlichen 
Sendeanlagen wurden am Ruiter 
Hochbehälter vor Kleinvillars und 
auf der alten Schule sowie der 
Sendemast auf der Rechbergklinik 
errichtet. Die Versorgung des Be-
reichs „Rotenberger Hof“ erfolgt 
aus technischen Gründen ab Mai.
In der Ortsverwaltung sind nach 
Ostern Informationsblätter und 
Anmeldeformulare während der 
Öffnungszeiten erhältlich: Di. 8-12 
Uhr und Do. 15.00-18.30 Uhr.

Neue Haltepunkte des CAP 
Mobils und geänderte Zeiten

Das CAP-Mobil, der fahrende Su-
permarkt der Lebenshilfe Bruchsal-
Bretten, sorgt am Mittwoch und 
Samstag für die Lebensmittel -
Nahversorgung zu handelsüblichen 
Preisen. Um längere Standzeiten zu 
erreichen, wurden die Haltestellen 
von 6 auf 3 reduziert. Die Standzeit 
beträgt jetzt ca. 20 Minuten an fol-
genden Plätzen: Rathaus: Mi. 9.10 – 
9.40 Uhr / Sa. 9.00 – 9.20 Uhr, Knitt-
linger Straße / Fußgängerüberweg 
/ Steinstraße: Mi. 9.45 –10.10 Uhr / 
Sa. 9.25 – 9.45 Uhr, Fuchslochstraße 
/ Spielplatz: Mi 10.15 – 10.40 Uhr 
/ Sa. 9.50 – 10.15 Uhr. Mit jedem 
Einkauf helfen Sie mit, diesen 
fahrenden Supermarkt auf Dauer 
zu sichern. Bisher sind die Umsätze 
noch zu gering. Deshalb unterstützt 
die Stadt für ein Jahr die Aktion um 
den selbständigen Einkauf auch für 
Senioren zu ermöglichen.

Landfrauenverein
Am Dienstag, 6. März 2010 um 19.30 
Uhr besucht uns Sonja Hottinger, 
Landschaftsarchitektin zum Thema 
„Rosen im Garten“. Wir hoffen auf 
Tipps und Hinweise rund um die 
Rosenpflege.

„Ruiter Spieltreff“ an der 
Festhalle

Die Elterninitiative Ruit organisiert 
einen Spieltreff an der Festhalle für 
Kinder ab 6 Jahre. Eigene Spielge-
räte wurden durch die Ortsverwal-
tung Ruit angeschafft. Wir treffen 
uns jeden Monat zwei Tage, immer 
donnerstags und freitags von 15.00 
bis 18.00 Uhr an der Festhalle Ruit. 
Die ersten Termine sind am 8. und 9. 
April 2010. Weitere Termine werden 
in der Tagespresse, im Amtsblatt 
und im Gemeindebrief bekannt ge-
geben. Bei Fragen bitte bei Natascha 
Trautz anrufen, Tel. 07252 85328.

Eltern-Kind-Gruppe
Zu unserer Eltern-Kind-/Krabbel-
gruppe (ev. Gemeindehaus, Knitt-
linger Str. 10 a) laden wir alle Eltern 
(Mütter und Väter) mit Kindern bis 3 

Jahren herzlich ein. Wir treffen uns 
jeweils dienstags von 9.30 bis 11.00 
Uhr an folgenden Terminen: 06.04. 
Osterferien, 13.04. gemeinsames 
Frühstück, 20.04., 27.04.

Brennholz
Es können zu den üblichen Sprech-
zeiten noch bis zum 9. April Lang-
holzlose nahe der Deponie und 
am Breiter Weg/Buchenweg gegen 
Bargeld erworben werden.

Schlagabraumvergabe 
Sprantal

Der Holzeinschlag im Stadtwald 
Bretten neigt sich dem Ende zu. Die 
Holzerntearbeiten waren wegen des 
ständigen Neufalls an Schnee oder 
Regenwetters erschwert. Leider wa-
ren die Waldböden nahezu nie frost-
hart. Nur bei trockener Witterung 
war das Herausziehen von Stamm-
holz an die Waldwege möglich. Tiefe 
Radspuren an den Rückegassen 
sollten vermieden werden. Die 
Ausgabe des Schlagabraumes und 
der Brennholzpolter am Weg hat 
sich deshalb ins Frühjahr hinein ver-
zögert. Die Kunden bekommen in 
jedem Fall genügend Zeit zur Aufar-
beitung. In der Kernstadt sowie den 
Ortsteilen Rinklingen und Diedels-
heim erfolgt die Holzausgabe erst 
nach Ostern. Die Termine werden 
rechtzeitig im Amtsblatt bekanntge-
geben. Bei der Vergabe im Ortsteil 
Sprantal waren ca. 60 Interessierte 
anwesend. Es wurden insgesamt 480 
Ster Holz angeboten. Gegenseitige 
Hochsteigerung der angesetzten 
Grundpreise wurden von Förster 
Kugler gleich zu Vergabebeginn 
unterbunden. Mit Einverständnis 
aller Teilnehmer wurde das Holz 
in gegenseitigem Einvernehmen 
und Rücksichtnahme untereinander 
zum Anschlagspreis zugeteilt. Jeder 
Interessent konnte unter Mithilfe 
von Ortsvorsteher Thorsten Wetzel 
ein Brennholzlos erhalten. Im Bild:
Förster Kugler übergibt an Spran-
taler Bürger ihre Schlagabraumlose 

„Die kleine Raupe Nimmersatt“
Zweimal im Jahr wendet sich die Reihe „Kultur im Rathaus“ an die 
kleinsten der Zuschauer. Mit Nellỳ s Puppentheater zeigt, was ei-ne 
kleine Raupe so alles essen kann. Lila Pflaumen und gelbe Bananen, 
rote Äpfel und grüne Gurken, Salat, Spinat, Kuchen und vieles mehr. 
Dann baut sie ihr Häuschen und schläft zwei Wochen lang. Und was 
ist dann?... 

Osterhasenschau im Gerberhaus
Auch zu den diesjährigen Ostertagen findet im Brettener Museum 
im Gerberhaus wieder eine fröhliche Osterhasen-Schau statt. Am 
Karfreitag (2. April), am Ostersonntag (4. April) und am Ostermon-
tag (5. April) zeigt der Brettener Kleintierzüchter Jürgen Gläser im 
Erdgeschoss des Gerberhauses seinen „Streichelzoo“ mit putzigen 
Hasen und Häschen. 
Für jedes Kind halten diese „Osterhasen“ zudem noch eine besondere 
österliche Überraschung bereit: ein bemaltes Osterei zum Mitneh-
men. An allen drei Tagen ist  das aus dem Jahr 1585 stammende 
Gerberhaus, das älteste noch erhaltene Wohngebäude der Stadt, jeden 
Nachmittag von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Im Obergeschoss zu sehen ist zudem die von der Bauerngruppe Alt-
Brettheim gestaltete Sonderausstellung „Hoch lebe der Bauernstand!“.

Exkursion der Europäischen Melanchthon-Akademie: 

Bildungsweg-Stationen Melanchthons
Tagesfahrt  nach Tübingen und Pforzheim 

mit Pfarrer Dr. Martin Schneider 
Eine Tagesfahrt, die die Europäische Melanchthon-Akademie Bretten 
am 10. Juli 2010 anbietet, führt nach Pforzheim und Tübingen. Beide 
Städte waren für die Anfänge des Lebens – und insbesondere des Bil-
dungswegs des Reformators und Universalgelehrten von entscheidender 
Bedeutung.
In Pforzheim, wo der Lateinschüler Philipp Schwartzerdt von seinem 
Verwandten und väterlichen Mentor Johannes Reuchlin unterrichtet 
wurde, erhielt dieser seinen aus dem Griechischen abgeleiteten Namen 
„Melanchthon“. 
In der Universitätsstadt Tübingen schloss er das in Heidelberg begon-
nene Studium ab. Und hier begann mit einer ersten Vorlesung und 
frühen Veröffentlichungen seine akademische Laufbahn.
Die Exkursion, die von Pfarrer Dr. Martin Schneider - Referent der 
Evangelischen Landeskirche in Baden an der Melanchthon-Akademie 
- begleitet und geführt wird, beginnt mit die Besichtigung der Schloss- 
und Stiftskirche Pforzheim sowie des neu eingerichteten Reuchlin-
Museums. 
Am Nachmittag steht in Tübingen der Besuch der Melanchthon-Aus-
stellung im Stadtmuseum auf dem Programm. Den Abschluss bildet 
ein Rundgang durch die Tübinger Altstadt. 
Abfahrt am 10. Juli ist um 9 Uhr am Busparkplatz Seedamm in Bretten, 
die Rückkehr ist für 19.30 Uhr geplant. Der Reisepreis beträgt incl. Bus-
fahrt, Reiseleitung, Führungen und Eintritten 30 Euro. Anmeldung sind 
bis 30. April 2010 zu richten an: Europäische Melanchthon-Akademie 
Bretten, Tel. 07252-9441-0, info@melanchthon-com.

„Tangomania – das Tango-Konzert“ 
mit Ina Henning, Akkordeon und Nikola Lutz, Saxofon

Sonntag, 11. April 2010, 18.00 Uhr
Bürgersaal, Altes Rathaus, Marktplatz

GIB-Sprechstunde
Am Mittwoch, 7. April 2010 findet von 16.00 bis 19.00 Uhr eine Sprech-
stunde für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau 
Dr. Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung 
und Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07252 921-231 oder  stephanie.daschek@bretten.de 
ist erforderlich.

Rentenberatung bei der AOK in Bretten
Am 08.04.2010 findet von 15.30 Uhr – 18.00 Uhr ein Servicenachmit-
tag der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Der 
Rentenberater Rolf-Dieter Häge berät Sie in allen Fragen rund um Ihre 
Rentenversicherung. 
Alle Interessierten können dieses kostenfreie Beratungsangebot nutzen. 
Bitte melden Sie sich vorher an: 07252/936511. Wir sind montags bis 
mittwochs von 8.30 - 17 Uhr, donnerstags von 8.30 - 18 Uhr und freitags 
von 8.30 - 16 Uhr persönlich für Sie da. 

DAK -Rentenberatung 
Der Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung Bund, 
Günter Dausch, hält am Donners-
tag, den 8.4.2010 von 13:30 Uhr bis 
16:30 Uhr in der DAK seinen Servi-
cetag ab. Er gibt Auskunft zu allen 
Fragen der Rentenversicherung 
und nimmt Anträge entgegen. Alle 
die Interesse haben, können diese 
kostenlose Beratung in Anspruch 
nehmen. Zur Beratung bringen Sie 
bitte alle Rentenversicherungsun-
terlagen, Familienstammbuch, Ge-
burtsurkunde und Personalausweis 
mit. Telefonische Anmeldung unter 
07252/9399-0 ist erforderlich.

Die Kinder werden bei der Aufführung aktiv einbezogen. Sie zählen, 
singen und probieren von den Leckerbissen. Und wer weckt die kleine 
Raupe mit einem schönen Wachauf-Lied?
Das Puppenspiel mit Hand-, Tisch- und Stabpuppen ist für Kinder 
ab 3 und Erwachsene. Dauer ca. 40 Minuten
Donnerstag, 08. April 2010, 15.00 Uhr
Bürgersaal, Altes Rathaus, Marktplatz


